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Studium Generale 
  
Für alle, die gerne über ihren Tellerrand hinausblicken 

   
  
Programm 1. Halbjahr 2018 
  

 
  



 

 

Sie sind eingeladen…  
 
Das Studium Generale ist gedacht für Studierende, Alumni und Gäste der Business 
School, die  
 

 neue Fachgebiete kennen lernen,  
 mit offenen Augen durch die Welt gehen, 
 von anderen Menschen und Branchen lernen,  
 Perspektiven erweitern und  
 Netzwerke bilden möchten.  

  
Wir bieten Einblicke in Denk- und Arbeitswelten anderer Akademiker:  
Zum Beispiel in Industrieunternehmen, Dienstleistungen, Politik, Behörden, Pharmazie, 
Rechtswissenschaften, Medizin, Land- und Forstwirtschaft, Handel, Kirche, Neue 
Technologien, Schule und Studium, Soziale Arbeit, Internationales, Forschung, Kunst und 
Musik, Architektur, Computertechnologien, Journalistik und…  
  

Kostenlose Teilnahme  
 
Durch regelmäßige Treffen ganz verschiedener Professionen und Branchen möchten wir 
zum Austausch anregen. So bekommen Sie Einblicke in Arbeits- und Denkfelder, die 
sonst nicht möglich sind. Wenn Sie sich im Netzwerk anmelden, bekommen Sie 
regelmäßig Einladungen zu den Veranstaltungen. Sie entscheiden von Fall zu Fall, ob Sie 
an den Veranstaltungen teilnehmen möchten. 
 
 
 
Programm Januar 2018 – Juli 2018 
 

 

Montag, den 29. Januar 2018, 19:00 Uhr 

 
Dr. Andreas Crivellin Theoretischer Physiker am Paul Scherrer Institut, Villigen, Schweiz)  

  

Theoretische Physik – Was hat Quantenmechanik mit 

Relativitätstheorie und Big Bang Theory zu tun?“  

Albert Einsteins Relativitätstheorie und die Quantenmechanik 

haben die Physik revolutioniert und gezeigt, dass die 

fundamentalen Gesetze der Physik oft unseren Alltagserfahrungen 

widersprechen. Z. B. Zeit kann an verschiedenen Orten 

unterschiedlich schnell vergehen und der Zufall bestimmt den Ausgang von Experimenten auf 

subatomarer Ebene. Trotzdem sind sowohl die Quantenmechanik als auch die Relativitätstheorie 

experimentell sehr exakt bestätigt worden. Die Kombination beider Theorien führt zur sogenannten 

"Quantenfeldtheorie", welche die Wechselwirkungen zwischen den Elementarteilchen beschreibt. 

Zusammen mit der Allgemeinen Relativitätstheorie von Albert Einstein und der Annahme, dass das 

Universum aus einer Singularität, dem Urknall (oder Bing Bang) entstand, beschreiben diese 

Theorien unser Physikalisches Weltbild.   In diesem Vortrag wird allgemein verständlich(und 

auch humorvoll) erklärt, wie man die Erkenntnisse gewonnen hat, die zu diesen Theorien 

geführt haben und was der aktuelle Stand der Forschung ist. Dr. Andreas Crivellin (gebürtig 

aus Oberndorf a. N.) vom Paul Scherrer Institut in Villigen(CH) spricht über die grundlegenden 

Naturgesetze. 



 

 

Donnerstag, den 22. Februar 2018,  19:00 Uhr 
 
Catherine Haenle, Procurement and Production, Mey GmbH & Co. KG, Albstadt 

 
Wer alleine arbeitet addiert, wer zusammen arbeitet multipliziert: 
Erfolgreich Netzwerken 
 
Beziehungen schaden nur dem, der keine hat. Die richtigen Kontakte, 
das sprichwörtliche Vitamin B – all das kann Türen öffnen, die sonst 
verschlossen bleiben würden. Doch was genau ist das Geheimnis von 
richtigem Netzwerken? Worauf kommt es an und noch wichtiger, kann 
man Netzwerken lernen? Catherine Haenle spricht über Tipps, Tricks 
und Anregungen, wie im beruflichen, wie auch im privaten Umfeld, 
Networking gelingen kann. 

  
 
 
 
Dienstag, den 20.03.2018 19:00 Uhr 
 

Dr. Thomas Schäfer, beschäftigt sich wissenschaftlich mit Familienunternehmen und 

insbesondere mit der Unternehmerfamilie als Ressource und Gefahr für die Organisationsform. Er 

ist geschäftsführender Gesellschafter eines Familienunternehmens und nebenbei Dozent für 

Betriebswirtschaftslehre 

 

 „Der Ehepartner – Chance und Risiko für ein 
Familienunternehmen!?“ 

Anknüpfend an die Ergebnisse einer Studie sollen die Rolle und 
Integration von Ehepartnern in Familienunternehmen 
thematisiert und ganz praktische Gestaltungsmöglichkeiten für 
den Umgang mit diesen Familienmitgliedern diskutiert werden. 
Folgende Fragen sollen den Abend leiten: 

 Welche Bedeutung haben Angeheiratete und deren Integration für ein 
Familienunternehmen uns dessen (generationsübergreifenden) Fortbestand? 

 Wie können Partner integriert werden und was sind die Chancen und Risiken dabei? 

 Sind die Ehepartner eigentlich Bestandteil der Unternehmerfamilie? 

Die Literatur dazu: Schäfer, Thomas „Die Rolle Angeheirateter in Familienunternehmen“; Springer 

Gabler 2016 

 

 

 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Dienstag, 24. April 2018, 19:00 Uhr 
 

Simone Hügel, afrika-begeisterte Studentin der Business School, Gründerin und Inhaberin des 

sehr erfolgreichen auf Südafrika spezialisierten Reisebüros  www.mosa-african-tours.de 

 

 
Botswana – das Land der Elefanten 

 

Botswana ist das Land Afrikas mit der größten Elefantenpopulation, doch in 

Botswana ist vieles anders als in den restlichen Ländern Afrikas. 

Nicht zur die facettenreichen Landschaften und die einzigartige Tiervielfalt 

machen Botswana als Reiseland so einzigartig.  

Der tägliche Kampf um den Naturschutz und auch der nachhaltige 

Tourismus der politisch unterstützt wird hebt Botswana von all den 

Safariländern in Afrika ab. 

Nicht umsonst heißt es: Botswana, die afrikanische Schweiz! 

 

 

 

 

 

 

 
Samstag, 9. Juni 17:00 Uhr 
 

Vernissage von und mit Karin Röck  

 
 

 

Sie arbeitet mit Acrylfarben hauptsächlich auf Leinwand 

und Encaustic (Malerei mit Wachs und heißem Maleisen) 

auf Leinwand und Holz.  

www.karin-roeck.de 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.mosa-african-tours.de/
http://www.karin-roeck.de/


 

 

 
Dienstag, 12. Juni 2018, 19:00 Uhr 
 

Christoph Bach, Dipl. Betriebswirt FH, Soziologe MA, Leiter der Personalentwicklung J. Schmalz 

GmbH, Glatten  

 

 

Personalauswahl und Eignungsdiagnostik 

 

Die Guten ins Töpfchen – die Schlechten ins Kröpfchen (!?) 

 

Eine strategische und zukunftsorientierte Personalentwicklung verlangt, 

Talente und Potenziale von Mitarbeitern und Bewerbern zu identifizieren und 

gezielt zu aktivieren. Dazu benötigen Personaler und Entscheider eine 

fundierte und pragmatische Methodik, die den betrieblichen Anforderungen 

gerecht wird.  

 

Der Impulsvortrag „Personalauswahl und Eignungsdiagnostik“ thematisiert den 

unternehmensinternen Umgang mit Instrumenten der Personalauswahl und der 

Potenzialdiagnostik. Anhand von Beispielen wird gezeigt, welche Instrumente zum Einsatz 

kommen können um Talente zu erkennen, Mitarbeiterpotenziale einzuschätzen.  

 

Der Vortrag bietet Gedankenanstöße, Diskussionsstoff und stellt Fragen für die Personalarbeit von 

heute und morgen. 

 

Christoph Bach ist seit über 25 Jahren in der Personalentwicklung und dem Personalmanagement 

tätig. Durch seine Berufserfahrungen als Personalentwickler, Recruiter, Berater, Trainer und 

Coach, u a. in Industrie, Banken und Dienstleistung, kennt er die Erfolgsfaktoren für langfristig 

erfolgreiche strategische und operative Personalentwicklung.  

 

 

 

Montag, 9. Juli 2018, 19:00 Uhr 
 
Kai Sonntag, Dipl.-Ökonom, Dipl.-Journalist, Leiter der Stabsstelle Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit, Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 

 
Kommunikation mit schwierigen Kunden - und wie Prinzipien 
des Aikido dabei helfen kann. Ein Erfahrungsbericht 
 

Das Gesundheitswesen ist kompliziert, hochreguliert, bürokratisch und 

damit Gegenstand permanenter Unzufriedenheit bei den Beteiligten. 

Kassenärztliche Vereinigungen sind Teil des Gesundheitswesens und 

stehen daher mittendrin - oder sitzen zwischen allen Stühlen. Eine echte 

Herausforderung für die Kommunikation.  

  

Kai Sonntag ist Diplom-Ökonom und Diplom-Journalist und seit vielen Jahren als 

Kommunikationsexperte tätig. Er leitet die Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der 

Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Er gibt Einblick, wie die KVBW mit dieser 

Herausforderung umgeht. Und wie die Prinzipien aus dem Aikido dabei helfen können.  

 



 

 

 
Alle Vorträge finden in der Business School Alb-Schwarzwald, Rottweil, 

Wilhelmshall 36 statt. 

 
Aufnahme in den Mailverteiler  
 
Melden Sie sich an, dann bekommen Sie regelmäßig Informationen über die Veranstaltungen im 
Studium Generale. 
 

 
Sie haben vielleicht Fragen zum Studium oder den Kursangeboten? 
Rufen Sie uns an, besuchen Sie uns in Rottweil, wir informieren Sie 
gerne. 
                                                 
 
 

Ute und Berthold Villing 
  

 

 

Tel.: 07426-931 98 75 

 

 

info@bs-as.de     www.bs-as.de 

 

Ein Unternehmen im Verbund der Steinbeis-Stiftung 

 

 

 

 

Studienorte: - Rottweil, Wilhelmshall 36,  und 

in Balingen  

Post und Verwaltungsadresse: 78559 

Gosheim, Königsheimerstrasse 15 

 

http://www.bs-as.de/

